
Der Esel

Von Früh bis Spät nur Lasten schleppen,

von Früh bis Spät oft Schläge kriegen,

meist geht es über steile Treppen

er kriegt kaum Luft, möcht' gerne liegen!

Ein Esel ist ein "armer Hund",

muss er stets schwere Säcke tragen,

der Bauer schlägt oft ohne Grund,

er wird ihn immer wieder schlagen!

Der Bauer geht zu Fuß zum Markt,

der Esel schleppt die Last,

er fühlt sich heute nicht so stark

wie er den Bauern hasst!

Der Bauer findet eine Rose, er hebt sie auf

und legt sie dann, sie ist ganz rot,

auf die Last des Esels drauf,

der fällt um, denn er ist tot!

Der Bauer tobt, der Bauer flucht

"Du kannst nicht mal 'ne Rose tragen"!

dann hat er einen Stock gesucht

den Esel hat er noch geschlagen!

Der Esel ist nicht vom Aussterben bedroht,

ich hab bei uns schon viele getroffen!

Man sagt, sie gehören nicht in die Politik,

aber gerade dort haben sie ihren Stall!
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